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Baumaßnahmen „In den Höhnen“: Fernleitungsnetzbetreiber Thyssengas 

führt Nacharbeiten an der Oberfläche durch 

Dortmund, 28.05.2024 

 

Im Zuge der Marktraumumstellung (Umstellung von L- auf H-Gas) hat der 
Fernleitungsnetzbetreiber Thyssengas im letzten Jahr Leitungsbau-
arbeiten im Bereich der Straße „In den Höhnen“ durchgeführt. Nun 
werden ab Mittwoch, 05.06.2024, Korrekturen an der Oberfläche der 
Straße beziehungsweise in der Parkanlage durchgeführt. Dies hat zur 
Folge, dass ein Teil der Parkanlage auf Höhe des „Gustav-Stresemann-
Ring“ Hausnummern 43 - 49 für Fußgänger und Radfahrer gesperrt wird. 
Ebenso wird es zu Einschränkungen in der Straße „In den Höhnen“ 
kommen. Insgesamt werden die Arbeiten ca. eineinhalb Wochen Zeit in 
Anspruch nehmen und sollen Mitte Juni abgeschlossen sein.  
 
Einschränkungen in der Parkanlage 
Ab Mittwoch, 05.06.2024, wird ein Teil der Parkanlage auf Höhe des 
„Gustav-Stresemann-Ring“ Hausnummern 43 - 49 für Fußgänger und 
Radfahrer gesperrt wird. Eine Umleitung wird entsprechend eingerichtet 
und ausgeschildert. Die Umleitung wird parallel zum Ende des Weges „Zum 
Duffesbach“ beginnen und Fußgänger und Radfahrer über den Gustav-
Stresemann-Ring umleiten. Der Parkbereich oberhalb der Sperrung entlang 
des Duffesbach sowie der dortige Spielplatz können während der gesamten 
Dauer der Maßnahme weiterhin genutzt werden. Die Parkfläche wird nach 
Abschluss der Arbeiten Mitte Juni für die Nutzung von Fußgängern und 
Radfahrern wieder freigegeben werden. 
 
Einschränkungen im Straßenverkehr 
Parallel zu den Arbeiten in der Parkanlage findet im gleichen Zeitraum (ab 
05.06.2024 bis Mitte Juni) die Korrektur der Fahrbahndecke im 
Straßenbereich statt. Um diese durchführen zu können, wird ein Teil des 
Radwegs gesperrt und auf die Fahrbahn umgeleitet. Dazu wird jeweils eine 
Fahrbahn gesperrt und der Verkehr durch eine mobile Ampelanlage 
geregelt. Fußgänger und Radfahrer werden über einen Ersatzweg entlang 
der Baustelle geleitet. Die geänderte Verkehrsführung wird entsprechend 
ausgeschildert.  
 
Die Planung und Umsetzung der Maßnahme erfolgen in enger Abstimmung 
mit den Vertretern der Stadt Hürth sowie den zuständigen Behörden. 



 

Thyssengas bittet um Verständnis für die entstehenden 
Beeinträchtigungen. Die betroffenen Anwohnerinnen und Anwohner 
wurden gesondert über die anstehenden Arbeiten informiert.  

Über Thyssengas 

Die Thyssengas GmbH ist ein deutscher Fernleitungsnetzbetreiber. 

Hauptsitz des Unternehmens, das im Jahr 2021 sein 100-jähriges Bestehen 

gefeiert hat, ist Dortmund. Thyssengas betreibt ein rund 4.400 Kilometer 

langes Gasnetz – zum Großteil in Nordrhein-Westfalen, einzelne Leitungen 

aber auch in Niedersachsen. Darüber werden sowohl nachgelagerte 

Verteilnetzbetreiber als auch Industriebetriebe und Kraftwerke versorgt. 

Für die klimaneutrale Zukunft setzt Thyssengas auf den gasförmigen 

Energieträger Wasserstoff. Der Dortmunder Netzbetreiber engagiert sich 

dazu in zahlreichen Initiativen. Gleichzeitig investiert er gezielt in die 

Umstellung seines Leitungssystems, um einen schnellen Wasserstoff-

Hochlauf als Teil der Energiewende möglich zu machen. An sieben 

Standorten im Netzgebiet beschäftigt das Unternehmen aktuell rund 460 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, Tendenz steigend.


